
ANMELDUNG / ALLGEMEINE HINWEISE

Ihre Anmeldung zur Tagung senden Sie bitte bis zum 
26. August 2025 per E-Mail oder Post an:

	 KI Keramik-Institut GmbH
	 Frau Antje Kegel
	 Ossietzkystraße 37a
	 01662 Meißen
	 Telefon: 03521 / 46 35 15
	 E-Mail: a.kegel@keramikinstitut.de 

Den Teilnahmebeitrag in Höhe von 450,00 € netto werden 
wir Ihnen nach Ablauf der Anmeldefrist in Rechnung stellen. 
Bei Stornierung nach dem 26. August sowie bei Nicht-
erscheinen ist die volle Teilnahmegebühr fällig.

Der Beitrag beinhaltet die zweitägige Veranstaltung, alle 
Transfers, den geselligen Nachmittag / Abend, das Mittag-
essen inklusive Getränke sowie die Pausenversorgung an 
beiden Tagen.

Bei späterer Anreise am ersten Veranstaltungstag beachten 
Sie bitte, dass ab 16.15 Uhr der gesellige Nachmittag 
stattfindet und die Abfahrtszeit der Busse verbindlich ist.

Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich einverstanden, 
dass Ihre Daten im Rahmen der Veranstaltung z. B.  
für Namensschilder und Teilnahmelisten gespeichert, 
verarbeitet und für zukünftige Veranstaltungseinladungen 
verwendet werden.

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

ÜBERNACHTUNGSMÖGLICHKEITEN

Sollten Sie für die Nacht vom 10. bis 11. September 2025 
ein Zimmer benötigen, erhalten Sie unsere vereinbarten
Firmenkonditionen in den folgenden Hotels mit dem Stich-
wort: „28. Eurosymposium“ nach Verfügbarkeit:

	 Romantik Hotel Burgkeller 
	 & Residenz Kerstinghaus 
	 Domplatz 11
	 01662 Meißen
	 Telefon: 03521 / 41 400
	 E-Mail: info@hotel-burgkeller-meissen.de

	 Dorint Parkhotel Meißen
	 Hafenstraße 27 – 31
	 01662 Meißen
	 Telefon: 03521 / 72 29 19
	 E-Mail: bankett.meissen@dorint.com

	
Parken zur Veranstaltung:  
Bitte parken Sie Ihr Auto im Parkdeck Meisastraße 15  
und nutzen Sie dann vis-à-vis den Panoramaaufzug  
direkt zum Burgkeller.

28. EUROSYMPOSIUM

10.–11. September 2025
in Meißen

Ton – Gestein des  
Jahres 2025

25 Jahre KI Keramik- 
Institut GmbH

Einladung und Programm

m
ei

ße
n 

m
ed

ia
, 2

0
25



EINLADUNG

Veranstalter:	 KI Keramik-Institut GmbH
	 Ossietzkystraße 37a
	 01662 Meißen
 
Termin:	 10. – 11. September 2025
 
Ort:	 Romantik Hotel Burgkeller  
	 & Residenz Kerstinghaus 
	 Domplatz 11
	 01662 Meißen

Wir laden Sie recht herzlich zum 28. Eurosymposium  
zum Thema „Ton – Gestein des Jahres 2025“ ein.  
Damit verdient der primäre Rohstoff der Keramikindustrie 
die besondere Aufmerksamkeit. Außerdem blickt die  
KI Keramik-Institut GmbH auf 25 Jahre Dienstleistung 
für unsere Kunden zurück.
 
Freuen Sie sich wie gewohnt auf ein abwechslungsreiches 
Programm mit interessanten Vorträgen sowie einer Abend-
veranstaltung im festlichen Ambiente.

Unser Eurosymposium wendet sich insbesondere an Ge-
schäftsführer und leitende Angestellte aus allen Bereichen 
und Fertigungsstufen der Keramik.

Wir hoffen, mit dieser Veranstaltung wieder dazu beitragen 
zu können, die Begegnung von Fachkollegen verschiede-
ner Zweige der Keramikindustrie Deutschlands und aus 
den Nachbarländern zu intensivieren und würden uns 
freuen, Sie in Meißen begrüßen zu dürfen.

Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Dr. Jens Petzold / Geschäftsführer

PROGRAMM • TAG 1

Mittwoch, 10. September 2025

12.00 Uhr	 Begrüßungssnack 
 
13.00 Uhr	 Eröffnungsansprache 
	 Dr. Jens Petzold
	 KI Keramik-Institut GmbH, Meißen
 
13.10 Uhr	 Grußworte
	 Markus Renner
	 Bürgermeister der Stadt Meißen 
 
13.20 Uhr	 „Tradition trifft Transformation:  
	 Der Ziegel im Europa von morgen“
	 Attila Gerhäuser, LL.M.
	 Bundesverband der Deutschen 
	 Ziegelindustrie e.V., Berlin

13.50 Uhr	 „Anforderungen an die Rohstoffsicherung 	
	 und deren Umsetzung in Mitteldeutsch- 
	 land“
	 Bert Vulpius
	 Unternehmerverband Mineralische Baustoffe 	
	 (UVMB) e.V., Berlin
 
14.15 Uhr	 Kaffeepause / Zeit zum Einchecken
 
15.15 Uhr	 „Die Anfänge der industriellen Boden- 
	 fliesenproduktion in Deutschland“
	 Richard Soltau
	 Golem – Kunst und Baukeramik GmbH,  
	 Sieversdorf

16.15 Uhr	 Abfahrt ab Parkplatz Burgbergaufzug 
	 zur Abendveranstaltung im festlichen  
	 Ambiente

PROGRAMM • TAG 2

Donnerstag, 11. September 2025

 09.00 Uhr	 „Ton – ein nachhaltiger Rohstoff:  
	 Herausforderungen und Chancen  
	 in der Porzellanindustrie“
	 Paul Manß
	 Porzellanmanufaktur Kahla/ 
	 Thüringen GmbH, Kahla	

09.30 Uhr	 „Redoxkeramiken aus Perowskit  
	 als hybride thermochemische  
	 Wärmespeicher“
	 Klaus Hantzsch
	 KI Keramik-Institut GmbH, Meißen	
 
10.00 Uhr	 Kaffeepause
 
10.45 Uhr	 „Entwicklung eines feuerfesten  
	 Rohstoffes als Alternative  
	 für Flugaschen“
	 Sandra Lehmann
	 Chemex Foundry Solutions GmbH,  
	 Delligsen

11.15 Uhr	 „Praxisbeispiele zum Einsatz von  
	 feinteiligen Überschuss-Mineralen  
	 in der Baukeramik“
	 EurGeol Dr. Lutz Krakow
	 Dr. Krakow Rohstoffe GmbH, Göttingen
 
11.45 Uhr	 Schlusswort und Verabschiedung
	 Dr. Jens Petzold
	 KI Keramik-Institut GmbH, Meißen

12.00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen  
	 zum Abschluss


